
 

Sozialdienst muslimischer Frauen 

Delmenhorst e.V. ...  

Hier wurde bei meinem Besuch deutlich welch 

vielseitiges Angebot hier tagtäglich nicht nur 

Musliminnen gemacht wird.  

Viele Ehrenamtliche packen mit an: Umgang 

mit Ämtern erleichtern, Sprache und Kultur 

kennenlernen, Seminare für Frauen und Eltern, 

Einführung in die Politik und noch einiges 

mehr! Gemeinsam mit Deniz Kurku bespra-

chen wir weitere Schritte der Vernetzung zwi-

schen Verein, Politik und der Stadt, die nun in 

die Wege geleitet werden müssen! 

Themenabend Klimaschutz 

Volles Haus hatten wir mit rund 40 Personen 

im Regionalen Umweltzentrum Hollen. Dort 

diskutierten wir über effektive Klimaschutzpo-

litik vor Ort. Das RUZ ist der Ort, an dem seit 

über zwei Jahrzehnten tagtäglich der Klima-

schutz Hauptbestandteil der Arbeit ist. Gut so! 
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                                                               Stephan Weil in Delmen-

Neujahrsempfänge 

Zum Auftakt des neuen Jahres war ich beim 

Neujahrsempfang in der Weser-Ems-Halle 

Oldenburg mit Stephan Weil als Ehrengast. 

Neben wirtschaftlicher Entwicklung war 

auch Klimaschutz und Innovation in der In-

dustrie Thema - hier will die IHK führend 

werden. Die Einhaltung der Klimaziele ist ei-

ne wirtschaftliche Chance, besonders für 

Norddeutschland - schön, das von der IHK zu 

hören!  

Gespräch Krankenhaus Damme 

Beim Besuch auf Einladung des Geschäfts-

führers des Krankenhauses St. Elisabeth kam 

es gemeinsam mit seinen ArbeitskollegInnen 

zu einem sehr fachlichen und intensiven Aus-

tausch über den Medizinischen Dienst der 

Krankenversicherung, Personalschlüssel und 

die Zukunft von Krankenhäusern im ländli-

chen Raum. Es hat sich schon allerhand ver-

bessert, jedoch gibt es noch einiges zu tun! 
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Viele Frauen, die sich beim SmF e.V. engagieren, nahmen 

den Termin mit Deniz und mir wahr. 

Ilse Honkomp, SPD (vorne rechts), Ralf Grieshop, Ge-

schäftsführer Krankenhaus Damme (3. v.r.) 
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Brüssel und Grüne Woche 

Anfang der Woche war ich für zwei Tage in 

Brüssel um vorbereitende Gespräche für die 

EU-Ratspräsidentschaft zu führen. In der 

zweiten Jahreshälfte wird Deutschland dieses 

Amt innehaben und, wie sich herausstellt, 

werden große Erwartungen an uns gestellt. 

Ich war in den Themen Innere Sicherheit und 

Landwirtschaft unterwegs, um zu klären, was 

aus europäischer Sicht die wichtigsten Bau-

stellen sind, und wie ich Belange, die ich für 

wichtig erachte auf europäischer Ebene am 

besten vorantreibe. Zum Beispiel Europol: Die 

Polizeiagentur ist chronisch unterfinanziert 

bei zunehmenden Aufgaben und dem möchte 

ich Abhilfe verschaffen. Bei meinem Rund-

gang auf der Grünen Woche konnte ich im 

Bereich Landwirtschaft einige Gespräche füh-

ren. Mit Bürgermeister Kristian Kater besuch-

te ich Vechtaer Unternehmen und Vereine, 

die Firma Urban aus meinem Wahlkreis sowie 

bundesweite Verbände zum Thema Tier-

schutz, Nutztierstrategie und Weidehaltung. 

Eine gute Möglichkeit um sich auszutauschen 

und über drängende Themen wie das Tier-

wohllabel oder den Wolf zu debattieren! 

Zusammen mit meiner Fraktionskollegin Dr. 

Daniela De Ridder besuchte ich als Tierschutz-

beauftragte den Landwirtschaftsbetrieb von 

Dirk Dennemann in Samern und dessen Hofkä-

serei. Ziegenhalter Dennemann berichtete von 

den aktuellen Problemlagen in der lokalen 

Landwirtschaft.  

Die Landwirtschaft wird sich zwangsläufig in 

den kommenden Jahren ändern, denn auch die 

Agrarwirtschaft wird Antworten auf Klima– 

und Umweltfragen geben müssen und auf die 

gesellschaftlichen Erwartungen an eine tier-

wohlgerechte Haltung. Gleichzeitig brauchen 

die Landwirte eine sichere Einkommensquelle. 

Planungssicherheit bei Hofübergaben benöti-

gen v.a. die Junglandwirte. Wir als SPD wollen 

sie gezielt ermutigen und motivieren, die höfe 

zu übernehmen denn es ist eine wichtige Auf-

gabe sich weiterhin für die Förderung regiona-

ler Vermarktung einzusetzen! Zugleich führt 

kein Weg an der Sensibilisierung der Kundin-

nen und Kunden vorbei, die den Markt ent-

scheidend beeinflussen.  
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Zu Besuch bei der Hofkäserei 

Dennemann in Samern 

Im Gespräch mit Katarina Barley in Brüssel 
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mann 


